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Vorwort.

Diese zweite Auflage des »Taschenbuches für

die Curgäste Driburgs« kann gewissermassen
als die dritte meines »Taschenb. für gebildete
Curgäste. Berlin 1833.« angesehen werden.
Form und Inhalt der genannten auch von der

Critik freundlich begrüssten Schriften haben
sich mir jedoch als Anleitung für meine Cur¬
gäste so vielfach bewährt, dass Manches hier
unverändert wieder aufgenommen ist. Damit
der Umfang die Grenzen eines Taschenbuches
nicht überschreite, habe ich die Beziehungen

Driburg's möglichst gedrängt und frei von jenen
panegyrischen Posaunenstössen gehalten, wo¬
durch es gewöhnlich den Brunnenschriften ge¬

lingt, gebildete Leser mit Misstrauen und Lan¬
geweile zu erfüllen.

Osnabrück, den 1. Januar 1846.

B.



»Es ist zu wissen, dass gleich so viel Tugenden
im Wasser sind, dann in Kräutern und dem Arzt
fürgeschnitten ist, in den Wassern alswohl als in
den Kräutern der Natur Licht und Tugend zu su¬
chen, und alswohl die Kräuter einen Arzt machen,
also wohl macht auch das Wasser einen Arzt.«

»Wie man die Bäume an ihren Früchten er¬
kennt: so soll man die Bäder aus ihren Wirkun¬
gen, so sie in Krankheiten vorbringen, erkennen.«

»Über das alles, wie ich von den Kräften der
Bäder geschrieben hab', so wisset, dass noch viel
seltsame Tugend und Kraft' in ihnen, die noch
gründlich nicht an Tag liegen.«

Paracelsus.
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